
Erfolgsstrategien und Karriereperspektiven 
für Wissenschafterinnen
 
Seminare im Überblick
 

Kick-Off-Meeting 			    Freitag, 30.09.16
Gmunden			     10:00-12:00 Uhr

1. Biografische Reflexion und   	   Freitag, 30.09.16
Karriereperspektiven/Visionen      	   13:30-18:00 Uhr
Gmunden			 
Assoz.Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Nicole Kronberger Samstag, 01.10.16
Dr.in Jeannette Hemmecke		     9:00-18:00 Uhr

2.1 Formale Rahmenbedingungen	   Donnerstag, 17.11.16
in der Wissenschaft		    9:30-16:30 Uhr
Linz
Assoz.Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Nicole Kronberger
Mag.a Monika Blaimschein, Mag.a Gabriela Küng, ADir. Peter Merighi

8	ExpertInnengespräch		    17:00-19:30 Uhr

2.2 Wissenschaft als Lebensform	   Freitag, 18.11.16
Assoz.Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Nicole Kronberger 9:30-18:00 Uhr
Dr.in Jeannette Hemmecke 

3. Selbstmarketing	       	   Donnerstag, 12.01.17
Linz	 			     Freitag, 13.01.17
Mag.a Ute Riedler	 		    je 9:30-18:00 Uhr
Mag.a Katrin Hagenbeck    	  

4. Netzwerken und 		    Donnerstag, 30.03.17
Kooperationsmanagement		   Freitag, 31.03.17
Salzburg				     je 9:30-17:00 Uhr
Assoz.Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Susanne Saminger-Platz 
Mag.a Christine A. Heyduk

8	Round Table 			     Donnerstag, 30.03.17
				      17:30-20:00 Uhr

5. Bilanz und Zukunftsperspektiven	   Freitag, 28.04.17
Salzburg 			     9:30-17:00 Uhr
Assoz.Univ.-Prof.in Mag.a Dr.in Nicole Kronberger
Dr.in Jeannette Hemmecke

8	Abschlussveranstaltung 	   Freitag, 28.04.17
					       18:00 Uhr

Universitäre Nachwuchsförderung und 
Laufbahnplanung unter Gender 
Mainstreaming-Prämissen

Hochschulpolitik und -verwaltung unter Gender Main-
streaming Prämissen haben das erklärte Ziel, allen an 
der Universität Beschäftigten und Studierenden Wei-
terentwicklung und Entfaltung zu ermöglichen. Dies be-
deutet die Implementierung von Maßnahmen, die eine 
symmetrische Geschlechterstruktur in allen Hierarchie-
ebenen der Universitäten verfolgen. Die Realität belegt, 
dass sich der hohe Anteil an Frauen unter den Studieren-
den und AbsolventInnen auf den hierarchisch höheren 
Ebenen der WissenschafterInnen wenig bis gar nicht 
widerspiegelt. So liegt der Anteil an Frauen unter den 
wissenschaftlichen und künstlerischen MitarbeiterInnen 
noch bei etwa 40,6 %*, unter den ProfessorInnen an  
österreichischen Universitäten finden sich jedoch nur 
22,6 %* Frauen. 

Die Gründe für dieses Ungleichgewicht sind vielschich-
tig und für die einzelnen Disziplinen differenziert zu be-
trachten. In Zeiten der Diskussionen um Qualitätskrite-
rien an Universitäten und der Bewusstseinsbildung für 
die Bedeutung von Personalentwicklung auch im Wis-
senschaftsbereich gewinnt bewusste Karriereplanung 
von Wissenschafterinnen an Relevanz. Um Frauen in 
ihren Bestrebungen auf durchgängige Wissenschafts-
karrieren zu unterstützen, wird seit Oktober 2003 ein 
zweisemestriger Lehrgang „Erfolgsstrategien und Kar-
riereperspektiven für Wissenschafterinnen“ an den Uni-
versitäten Linz und Salzburg angeboten. 

Die Abteilung Gender & Diversity Management der Jo-
hannes Kepler Universität Linz und das gendup – Zen-
trum für Gender Studies und Frauenförderung der 
Universität Salzburg bieten mit dieser Kooperation ein 
Konzept zur Umsetzung an, das Geschlechterdemokra-
tie an beiden Universitäten fördert. 

Der Lehrgang wird von den Universitäten Linz und Salz-
burg finanziert. 
  
*Quelle: uni:data: Personal an Universitäten - Köpfe   
(Stichtag: 31.12.2015)  
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Lehrgang
Erfolgsstrategien und
Karriereperspektiven 
für Wissenschafterinnen

 eine Kooperation der Universitäten Linz und Salzburg

Organisation Linz
Gender & Diversity Management 
Johannes Kepler Universität
4040 Linz l Altenberger Straße 69
www.jku.at/karrierelinks

Mag.a  Sandra Nuspl, PMML
karrierelinks@jku.at
Telefon 0732 2468 3029

Organisation Salzburg
gendup – Zentrum für Gender Studies 
und Frauenförderung
Universität Salzburg
5020 Salzburg l Kaigasse 17
www.uni-salzburg.at/gendup

Mag.a Ingrid Schmutzhart
gendup@sbg.ac.at
Telefon 0662 8044 2520

Lehrgangsbegleitung

Assoz.Univ.-Prof.in  Mag.a Dr.in Nicole Kronberger 
Johannes Kepler Universität
Institut für Pädagogik und Psychologie, 
Abteilung Sozial- u. Wirtschaftspsychologie   
nicole.kronberger@jku.at
Telefon 0732 2468 7226



5. Bilanz und Zukunftsperspektiven

8 Überprüfung individueller Karriereziele
8 Refl exion der Standortveränderungen
8 Planung weiterer Schritte in der persönlichen
 Entwicklung

8 Festlegen der Netzwerkzukunft

8 Abschlussveranstaltung

Coaching

Jede Teilnehmerin hat die Möglichkeit, vier individuell zu 
vereinbarende Einzelcoachings in Anspruch zu nehmen.
Die Kontaktdaten der Coaches werden beim Kick-Off -
Meeting bekanntgegeben. 

Veranstaltungsorte

8 Johannes Kepler Universität Linz, Altenberger Str. 69,
4040 Linz, www.jku.at/karrierelinks

8 Universität Salzburg, gendup, Kaigasse 17, 
 5020 Salzburg, www.uni-salzburg.at/gendup
8 Kick-Off , Pension Magerl, Ackerweg 18,

4810 Gmunden, http://www.pension-magerl.at 
 (Kosten für Übernachtung beim Kick-Off -Meeting 

inklusive)

Kick-Off -Meeting

8 Ausgangspunkt und Ziele des Lehrgangs
8 Organisatorischer Ablauf
8 Gegenseitiges Kennenlernen der Teilnehmerinnen, 
 Trainerinnen und des Projektteams 
8 Motivation und Erwartungen

8 Individuelle Erfolgsdefi nition

1. Biografi sche Refl exion und 
Karriereperspektiven/Visionen

8  Persönliche Standortbestimmung: Biografi earbeit
8  Refl exion der persönlichen Rahmenbedingungen
8  Analyse des Berufsfeldes Wissenschaft
8  Defi nition des individuellen Karrierestandorts
8  Persönliche Vision, Zielformulierung 
 und Erfolgsdefi nition
8 Meine Dissertation als Projekt
8	Analyse individueller Zeitgestaltung

2.1 Formale Rahmenbedingungen 
in der Wissenschaft

8 Karriere an der Universität – Überblick über die 
 wissenschaftliche universitäre Arbeitswelt
8 Einblick in nationale und internationale
 Förderprogramme

8 Orientierungshilfe in den Förderlandschaften

8	ExpertInnengespräch zu Universitätsstrukturen 

2.2 Wissenschaft als Lebensform 

8 Refl exion von Zielen und Erfolgsdefi nition
8  Energiebilanz ausloten
8 Widerstände und Fallen
8	Wertbasierte Entscheidungen
8 Prioritäten planen, Ballast abwerfen
8	Umgang mit Rollen

3. Selbstmarketing mit Stimmtraining
Präsentieren, Kommunizieren, Bewerben

8 Sich selbst im Wissenschaftsbetrieb optimal
 präsentieren und selbstsicher auftreten
8 Eigene wissenschaftliche Errungenschaften
 erfolgreich kommunizieren
8 Gemeinsame Refl exion über die kommunikativen 
 Herausforderungen des Wissenschaftsbetriebs
8  Theoretischer Input und grundlegende Übungen zu
 Rhetorik und Selbstpräsentation
8 Verhandlungsführung, Durchsetzungsstrategien und
 Bewerbungsgespräch
8 Mit kraftvoller, klarer Stimme sicher und kompetent
 auftreten

4. Netzwerken und Kooperations-
management

8 Netzwerke: Arten, Chancen, Risiken
8 Kooperation: Vom Umgang mit Konfl ikten,
 Stolpersteinen und Hürden
8	Forschungs- und Universitätsstrukturen: 
 Hilfe oder Hemmnis?

8 Round Table – „Universum Universität – Perspektiven
    für und von Frauen aus Wissenschaft und Forschung“

Zielgruppe

8 Dissertantinnen der Universitäten Linz und
 Salzburg mit Anbindung an die jeweilige Universität

Voraussetzungen

8 Arbeit an der Dissertation
8 Bereitschaft zur aktiven Teilnahme und Mitarbeit im
 Lern- und Kompetenzprozess des Lehrgangs
8 Bereitschaft zur Refl exion eigener Handlungsweisen
8 Interesse an Gruppenprozessen und Networking
8 Übernahme von Eigenverantwortung für die 
 individuelle Karriereplanung

Ziele

8 Verbesserung der Karrierechancen 
8 Fokussierung und Entwicklung individueller 
 Fähigkeiten und Potentiale
8 Konstruktiver Umgang mit universitären Strukturen
8 Professionelle Unterstützung bei der 
 wissenschaftlichen Laufbahnplanung
8 Bildung unterstützender Netzwerke

Organisation

8 Anmeldeformular und Auswahlkriterien unter
 www.jku.at/karrierelinks
8 Für Angehörige der Universitäten Linz und
 Salzburg beträgt die Teilnahmegebühr 150 Euro
8 Kosten für externe Teilnehmerinnen auf Anfrage
8	Reise- und Übernachtungskosten sind bis auf
 das Kick-Off -Meeting selbst zu tragen 
8 Anmeldeschluss: 30.06.2016
8	Die Teilnahme wird mit einem Zertifi kat bestätigt
8	Das Organisationsteam behält sich im Bedarfsfall
 Änderungen vor

Inhalte  8 Wissenswertes   8


